
Eine Patientin der Heilpraktikerin Eva Kupper 
berichtete letztes Jahr in der Frauenzeitschrift 
DONNA, wie ihr nach der Diagnose „kalter Ma-
gen“ endlich geholfen wurde. Warum sich die 
Schulmedizin schwer tut, die vielfältigen Symp- 
tome richtig zu deuten, erzählt Heilpraktikerin 
Eva Kupper:

Antriebslos? Sodbrennen?
Dadurch, dass jeder Betroffene andere Be-
schwerden zeigt, ist die Diagnose nicht einfach. 
Meine Patientin schilderte in der DONNA zum 
Beispiel, dass nach meiner kombinierten Be-
handlung nach sechs Monaten sogar ihre Mi- 
gräne verschwunden sei.

Detektivarbeit kostet Zeit
Im Erstgespräch, der Anamnese, betrachte ich 
jeden Patienten ganzheitlich. Die weiteren Un-
tersuchungen wie Iris- und Urindiagnose stim-
me ich auf meinen Anfangsverdacht ab. Im Ge-
gensatz dazu bleiben einem Hausarzt bei voller 
Praxis oft leider nur wenige Minuten für ein Pati-
entengespräch.

Eigenschaften des „kalten Magens“
Vereinfacht ausgedrückt nimmt der „kalte Ma-
gen“ die Nährstoffe aus der Nahrung nicht rich-
tig auf. Dies kann zu einer unentdeckten Unter-
versorgung mit unangenehmen Folgen – von 
Verdauungsschwierigkeiten aller Art bis hin zu 
depressiven Verstimmungen - führen.

Naturheilkundliche Behandlung
Jeder Fall ist natürlich anders. Am Anfang ist das 
vordringliche Ziel, die schlechte Aufnahme des 
Magen-Darm-Traktes so schnell wie möglich zu 
verbessern. Hierbei ist es wichtig, je nach Dif-
ferentialdiagnostik, alle schwächer arbeitenden 

aktiven Verdauungsdrüsen zu stärken. Damit ver-
schwinden dann häufig auch die vielfältigen Be-
schwerden, welche den jeweiligen Patienten zum 
Teil seit Jahren gequält haben. Langfristig emp-
fiehlt sich oft eine Ernährungsumstellung, um wei-
terhin möglichst beschwerdefrei leben zu können.

Details zu Eva Kupper
Seit 2005 arbeitet die Heilpraktikerin „aus Lei-
denschaft“, wie sie selbst sagt, in eigener Pra-
xis. Sie ist fasziniert von den vielfältigen Diagno-
se- und Therapiemöglichkeiten der klassischen 
Naturheilkunde sowie deren Möglichkeit, die 
Therapie wirklich individuell auf den Patienten 
abzustimmen. Des Weiteren ist sie ausgebilde-
te Chiropraktikerin und kann viele Ausbildungen 
im Bereich der Osteopathie aufweisen – denn oft 
können internistische Beschwerden auch zu Rü-
ckenproblemen führen!

Kundenstimmen auf jameda.de
„Jameda - Deutschlands größte Ärzteempfeh-
lungsplattform“ verlieh im Juni 2018 Eva Kupper 
erneut das „Top-5-Siegel“ in der Rubrik „Heil-
praktiker in München“. Unter jameda.de finden 
sich über 200 Kunden, die von ihren Behandlun-
gen berichten.

Termine auch am Samstag 
Mit ihrem kompletten Umzug nach München-Solln 
sind in der Praxis Kupper jetzt auch Termine am 
Abend und am Samstag möglich. Notfallpatien-
ten bekommen oft zeitnah einen Termin. Über die 
Online-Terminbuchungsseite www.etermin.net/
praxis-kupper ist es jederzeit schnell möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. Die Praxis befindet 
sich in München-Solln in der Wolfratshauser Stra-
ße 246. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.praxis-kupper.de oder rufen Sie an unter der 
Telefonnummer 089 / 74 05 24 20.

Müde? Verdauungsprobleme?
Vielleicht leiden Sie am kalten Magen!
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